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Herren Bezirksklasse Gr. 2

SG Aulendorf III : SV Ettenkirch 
Samstag, 28.01.2023, 15:00 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen der 
SG Aulendorf III und dem SV Ettenkirch im Endergebnis 
wider

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der SG Aulendorf III am
Samstagnachmittag in den Armen: Sören Laichinger hatte gerade sein Einzel für sich entschieden
und nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (29:30 Sätze) in
der Herren Bezirksklasse Gr. 2 Partie gegen den SV Ettenkirch gesorgt. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Fabian Madlener, der in seinen Spielen souverän agierte und
ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten
Satzes gewannen Schmotz / Petrino die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit
3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nicht so gut
lief es wiederum derweil für Melk / Laichinger bei ihrem 0:3 gegen Pfeifer / Breyer. Da war final
wirklich nichts zu holen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Lauber / Madlener Breyer /
Hirsch in fünf Sätzen. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Ein gemäß der TTR-Werte
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte am Nachbartisch Reiner Melk bei seinem 3:2 gegen Daniel Do
zu verrichten. Keinen Punkt beisteuern konnte Benedikt Schmotz im Match gegen Richard Pfeifer,
das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Anschließend ging es beim Spielstand
von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnte Donato Petrino seinem Gegner Christian Breyer letztlich bei der Vier-
Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht
gefährlich werden. Jürgen Lauber verpasste es mit einem 4:11, 11:9, 9:11, 4:11 gegen Daniel
Breyer, einen Punkt für sein Team zu holen. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Lange mit Holger Hirsch kämpfen musste Fabian Madlener, bis er seinen
Kontrahenten mit 10:12, 11:9, 11:7, 9:11, 11:5 niedergerungen hatte. Sören Laichinger machte mit
Florian Geisler beim 11:6, 15:13, 11:8 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher,
obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler der SG Aulendorf III und des SV Ettenkirch. Ohne Satzgewinn
für Reiner Melk verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Richard Pfeifer. Das musste man
neidlos anerkennen. Überzeugend war indes der 3:0-Erfolg von Benedikt Schmotz im Anschluss
gegen Daniel Do. Zwischenzeitlich musste Donato Petrino zwar einen Satz weggeben, fuhr am
Nachbartisch sein Spiel gegen Daniel Breyer aber trotzdem sicher mit 11:6, 11:4, 11:13, 13:11 ein.
Mittlerweile stand es damit 7:5. Nicht so gut lief es dagegen im Anschluss für Jürgen Lauber bei
seinem 0:3 gegen Christian Breyer, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark
einzustufen gewesen waren. Da war final wirklich nichts zu holen. Gute Nerven brauchten die
Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied
endeten. Es dauerte eine Weile, bis Fabian Madlener sein 3:2 gegen Florian Geisler unter Dach und
Fach hatte. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Sören Laichinger und Holger
Hirsch, das Sören Laichinger letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Ergebnis weist die SG Aulendorf III nun ein Punktekonto von 10:6 Punkten auf,
während der SV Ettenkirch vor dem nächsten Spiel, das am 04.02.2023 gegen die TG Bad Waldsee
ansteht, 12:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Aulendorf III bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 04.02.2023 gegen den SV Weissenau.

 Statistik:
 SG Aulendorf III

Doppel: Schmotz / Petrino 1:0, Melk / Laichinger 0:1, Lauber / Madlener 1:0 
Einzel: R. Melk 1:1, B. Schmotz 1:1, D. Petrino 1:1, J. Lauber 0:2, F. Madlener 2:0, S. Laichinger 2:0 

 SV Ettenkirch
Doppel: Pfeifer / Breyer 1:0, Do / Geisler 0:1, Breyer / Hirsch 0:1 
Einzel: R. Pfeifer 2:0, D. Do 0:2, D. Breyer 1:1, C. Breyer 2:0, F. Geisler 0:2, H. Hirsch 0:2


